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Sozialpsychiatrischer Dienst ab 01. Mai 2015 mit 
zentraler Telefonnummer 
 
Leipzig. Der Sozialpsychiatrische Dienst der Stadt Leipzig, der sich in der 
Zuständigkeit des Verbunds Gemeindenahe Psychiatrie befindet, ist ab dem 
01.05.2015 von Montag bis Freitag in der Zeit von 08:00 bis 19:00 Uhr,  
zusätzlich zu den bekannten Telefonnummern der Standorte, unter der 
zentralen Telefonnummer 0341 9999-0001 zu erreichen. 
 
Diese Telefonnummer galt bisher für die Krisenkontaktstelle des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes, dieses Angebot endet zum 30.04.2015. 
Das Leipziger Krisentelefon, Tel.: 0341 9999-0000, bleibt weiterhin in seiner 
bisherigen Form (von Montag bis Freitag von 19:00 bis 07:00 Uhr und 
samstags & sonntags sowie an Feiertagen rund um die Uhr) bestehen. 
 
Die bisherigen stadtteilbezogenen Zuständigkeiten und Telefon-Nummern 
bleiben unverändert. 
 
Regionale Zuständigkeiten des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
 
Stadtbezirke Mitte, Nord, Nordwest 
Eitingonstraße 12 
04105 Leipzig 
Tel.-Nr. 0341 355 344-00 
Fax-Nr. 0341 355 344-51 
 
Stadtbezirke Nordost, teilweise Ost 
Kieler Straße 65 
04357 Leipzig 
Tel.-Nr. 0341 231893-0 
Fax-Nr. 0341 231893-22 
 
Stadtbezirke Südost, Ost, Süd 
Schönbachstraße 2 
04299 Leipzig 
Tel.-Nr. 0341 869206-0 
Fax-Nr. 0341 869206-50 
 

Klinikum St. Georg gGmbH 
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Stadtbezirk West 
Potschkaustraße 50 
04209 Leipzig 
Tel.-Nr. 0341 415389-0 
Fax-Nr. 0341 415389-50 
 
Stadtbezirke Südwest, Alt-West 
Friesenstraße 8 
04177 Leipzig 
Tel.-Nr. 0341 444-2220 
Fax-Nr. 0341 444-2223 
 
Verbund Gemeindenahe Psychiatrie 

Der Verbund Gemeindenahe Psychiatrie des Klinikums St. Georg ist ein 

teilstationäres und ambulantes Behandlungs- und Beratungszentrum für 

Menschen mit psychischen Erkrankungen oder psychosozialen Problemen im 

Erwachsenenalter. Insgesamt fünf Standorte in Leipzig ermöglichen eine 

wohnortnahe Erreichbarkeit.  

Die Verknüpfung der drei Betreuungsebenen Institutsambulanz, Tagesklinik 

und Sozialpsychiatrischer Dienst ermöglicht sowohl eine psychologische bzw. 

psychiatrische Behandlung als auch eine psychosoziale Betreuung. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
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